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Christus spricht:

Ich lebe
und ihr sollt auch leben!

Johannes 14,19
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Jesus lebt! Dieser Ausruf wäre bei jeder 
anderen lebendigen Person eher seltsam. 

Bei Jesus aber nicht, denn er war tot. Für 
alle Welt sichtbar, wurde er von der Welt-
macht Rom ans Kreuz genagelt und ist dort 
einen qualvollen Tod gestorben. Die Rö-
mer gingen so mit Staatsfeinden vor. Men-
schen, die die Macht des Kaisers in Fra-
ge stellten, wurden so zur Schau 
gestellt. Jedem sollte dadurch 
klar werden: Gegen Rom 
habe ich keine Chance! Ein 
Aufstand lohnt sich nicht! 
Ich muss mich einordnen 
in diese Welt.
Jesus bewies das Gegenteil. 
Zwar wollte er keinen gewalt-
samen Aufstand anführen, je-
doch hat er die ganze Gegend nach-
haltig durcheinandergebracht. Auch die 
Machtverhältnisse haben sich verschoben. 
Plötzlich fragten die Leute nichts mehr 
nach der Staátsmacht. Auch die religiösen 
Oberhäupter spielten nur noch eine kleine 
Nebenrolle, wenn Jesus in der Stadt war. Er 
hatte keine weltliche Macht, sondern han-
delte aus „Vollmacht“, wie es die Evangelis-
ten immer wieder beschreiben. Wenn er er-
scheint, ist keine Show nötig. Jesus strahlte 
einen nie dagewesenen Friedén aus, wenn 
er anwesend war. Seine Worte hatten ein 
solches Gewicht, dass sie Menschen im 
selben Moment grundlegend veränderten. 
die Römer und auch die religiösen Führer 

meinten, dass sie diesen Störenfried am 
Kreuz ein für allemal beseitigen könnten. 
Da lagen sie falsch. Das Grab war leer. Er 
bewies der Welt damit: Aufstand lohnt 
sich! Jesus lädt uns an Ostern ein, uns sei-
nem Aufstand anzuschließen. Es ist ein 
Aufstand für die Liebe. Ein Aufstand gegen 

die Ellbogengesellschaft. Der Leitspruch 
dieser Welt: „Hole möglichst viel 

Leistung und Profit aus deinem 
Leben“, verliert durch Ostern 
seine Berechtigung. Weder 
militärische, noch wirt-
schaftliche oder gesellschaft-
liche Stellung helfen weiter, 

wenn es um Leben und Tod 
geht. Gegen den Tod hilft nur 

das Leben selbst. Der lebendige 
Gott bewahrt uns nicht vor jeder Nie-

derlage. Manchmal lässt er sogar untragbar 
große Niederlagen in unserem Leben zu. 
Aber er lässt uns wieder auferstehen. Nach 
der Nacht, wartet der neue Morgen. Durch 
die Nacht und durch den Tod führt nur ei-
ner: Jesus.
Ostern zeigt uns: Auferstehung lohnt 
sich! Auferstehung nimmt den Tod und 
das Leid ernst. Sie verdrängt das Schwere 
nicht durch vermeintliche Erfolge, Macht 
oder Geld. Jesu Auferstehung lässt uns 
nicht im Leid hängen, sondern führt uns 
heraus in seinen Ostermogen. Wir dürfen 
auch an diesem Osterfest seine Hand grei-
fen und seine Vollmacht erleben.

Ostergruß

Jesus lebt, mit ihm auch ich.
Osterlied, Christian Fürchtegott Geller / 1757
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Gründonnerstag

HINTERGRUND
Am Abend vor Karfreitag feierte Jesus mit seinen engsten Freunden, den Jüngern, 
das jüdische Passa-Fest und erinnerten sich daran, dass Gott sein Volk Israel aus der 
Sklaverei in Ägypten befreite. Bei einem Passa-Mahl gab es ganz besondere Speisen 
und ganz besondere Rituale.

VORBEREITUNG
Deckt euren Tisch zum Abendessen mit richtig leckeren Sachen. Schneidet Gemüse 
und legt Brot oder Semmeln bereit (wer mag, kann Fladenbrot verwenden). Schenkt 
euch Traubensaft in ein großes Glas (oder einen Kelch). Zieht euch etwas schönes 
an - schließlich sitzt Jesus ja mit am Tisch. Legt euch eine Bibel bereit.

FEIER
1. Eine/r betet: Jesus, wir denken heute besonders daran, als du mit deinen Freun-

den Abendmahl gefeiert hast. Du hast sie gestärkt um diese schwere Zeit zu 
durchstehen. Auch wir brauchen heute deine Kraft und deine Nähe.

2. Eine/r stellt das Glas mit Traubensaft und Brot vor sich und liest aus der Bibel
Markus 14,17-22.

Abendessen mit Jesus

Aus der Not eine Tugend
Gottesdienste zum Selberfeiern

Es ist eine beängstigende Vorstellung: kein einziger Gottesdienst, kein Abendmahl, kei-
ne Osternacht werden wir 2020 in unserer Kirche feiern. Vor kurzer Zeit war ein sol-

ches Szenario noch unvorstellbar.
Unsere Kirche wird ohne Gottesdienste auskommen müssen, wir aber nicht. Um dieses 
Osterfest in unsere Häuser zu tragen, haben wir auf den folgenden Seiten kleine Gottes-
dienstformen für die Feier in der Familie oder alleine entworfen. Das mag sich anfangs 
vielleicht ganz schön ungewohnt anfühlen. Wer sich traut, wird aber entdecken, dass auch 
und vielleicht gerade dort Gottes Nähe spürbar ist. Viel Spaß!
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Karfreitag
HINTERGRUND

Am Karfreitag wurde Jesus verurteilt, gefoltert und ans Kreuz gehängt. Für seine 
Freunde und seine Familie brach die Welt zusammen. Auch für uns markiert die-
ser Tag das Zentrum der Weltgeschichte. Schon um 12:00 Uhr begann eine große 
Sonnenfinsternis. Um 15:00 Uhr zeriss der dicke Vorhang im Tempel. Er war das 
Zeichen der Trennung zwischen Gott und den Menschen. Im selben Moment satrb 
Jesus am Kreuz.

VORBEREITUNG
Stellt euch einen Wecker auf 15:00 Uhr. Legt eine Bibel bereit.

FEIER
1. Um 15:00 Uhr versammelt sich jeder in völliger Stille im Wohnzimmer.
2. Eine/r liest aus der Bibel Psalm 22,1-22.
3. Alle schweigen für 1 Minute.
4. Eine/r liest aus der Bibel Jesaja 53,3-5.
5. Alle schweigen für 1 Minute.
6. Eine/r liest aus der Bibel Markus 24,24-39.
7. Alle schweigen für 1 Minute.
8. Alle beten gemeinsam das Vaterunser.
9. Danach: macht einen Spaziergang zu unserem Kreuzweg.

Schweigen und hören

3. Alles sprechen gemeinsam: Brot des Lebens. Christus für uns. 
Das Brot wird herum gegeben. Jeder ist ein kleines Stück.

4. Eine/r liest aus der Bibel Markus 14,23-2.
5. Alle sprechen gemeinsam: Der Kelch des Heils. Christus für uns.

Das Glas wird herumgegeben. Jeder trinkt einen Schluck.
6. Alle beten gemeinsam das Vaterunser.
7. Lasst es euch schmecken!
8. Nach dem Essen betet einer: Wir danken dir, dass wir deine Kraft und deine 

Nähe spüren durften. Wir beten für alle, die in Not sind. Wir bitten dich: Sei uns 
und ihnen nahe mit deinem Segen. AMEN
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Ostersonntag
Aller Grund zum Feiern

HINTERGRUND
In tiefster Trauer gingen die Mutter von Jesus und die Jüngerin Maria am dritten Tag 
nach seinem Tod zum Grab von Jesus. Sie wollten seinen Körper noch traditionell 
salben, wie es damals bei Verstorbenen üblich war. Nie hätten sie erahnt, was sie dort 
vorfinden: ein leeres Grab. Der Tod ist besiegt! Das volle Leben steht uns offen.

VORBEREITUNG
Legt euch ein Blatt Papier, einen Stift und eine Bibel bereit.

FEIER
1. Eine/r betet: Jesus, du hast dem Tod die Macht genommen. Uns fällt es schwer, 

das zu begreifen. Hilf uns, deinen Ostersieg in unserem Leben wahr werden zu 
lassen.

2. Beantwortet jeder einzeln auf einem Zettel folgenden Frage: Was würde sich in 
meinem Leben verändern, wenn der Tod keine Rolle mehr spielen würde?
Wer mag, darf seine Antwort vorlesen.

3. Eine/r liest aus der Bibel Markus 16,1-8.
4. Eine/r betet: Jesus, dein Grab ist leer. Du bist auferstanden. Wir gehören zu dir 

und dürfen sicher sein, dass auch unsere Gräber leer bleiben. Du hast so viel 
Gutes für uns bereit. Aus deiner Vergebung leben wir. Wir wollen dir nahe sein. 
AMEN

5. Ruft euch gemeinsam zu: Jesus lebt! Er ist wahrhaftig auferstanden! 
6. Danach: nehmt euch Straßenkreide und malt die beste Botschaft der Welt auf 

euren Gehsteig, damit jeder es sehen kann. Wer will, kann das mit einem Spa-
ziergang zur Kirche verbinden und sich dort ein Osterlicht abholen.

Wir wünschen allen Marlesreuthern ein Osterfest 
voller Frieden und Hoffnung. Jesus ist Sieger!
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Ostern draussen
Osterlicht in der Kirche und Kreuzweg beim Sorgenkreuz

Bittet achtet darauf, dass sich in der Kirche nur bis zu 3 Men-
schen gleichzeitig aufhalten dürfen und dort und auch auf dem 
Kreuzweg mindestens 2m Abstand gehalten wird.!

Ab dem Ostermorgen wird unsere neue Osterkerze in 
der Kirche brennen. An diesem Tag werden außer-

dem viele kleine Osterlichter in der Kirche bereitste-
hen. Jeder, der an diesem Tag spazieren geht, darf sich 
gerne ein Licht an der Osterkerze entzünden und 
mit nach Hause nehmen. So verbindet uns dieses 
Licht in Marlesreuth un dmit allen Christen auf der 
ganzen Welt.

Auf dem Feldweg hin zum Sorgenkreuz 
bauen wir ab Gründonnerstag einen 

Kreuzweg auf. An 8 Stationen werden so die 
letzten Tage Jesu nachvollziehbar. Die Statio-
nen stehen in großem Abstand zueinander um 
Kontakt der Spaziergänger zu vermeiden.

Bild: M. Spindler

für Kinder

6



Marlesreuther gestalten Angebote für unsere Gemeinde und das 
ganze Dekanat, die bei TVO und bei YouTube gezeigt werden.

• An den Osterfeiertagen gibt es kurze Videos für unsere Kindergottesdienst-Kids. 
• Am Karfreitag (20:00 Uhr) wird Pfarrer Rittweg mit einem kurzen Impuls live auf 

YouTube zu sehen sein. 
• An allen Osterfeiertagen laufen außerdem Fernseh-Gottesdienste bei TVO, am 

Ostermontag auch mit Pfr. Rittweg.
• Am Ostersonntag wird ein moderner FREIRAUM-Gottesdienst bei YouTube und 

auch später bei TVO ausgestrahlt, den Rebecca Till mitgestaltet.

Alle Videos bei YouTube auf dem Kanal: impuls.blog

Impulse im TV und online
Botschaften aus Marlesreuth für zu Hause

Wir freuen uns darauf, endlich wieder Gottesdienste gemeinsam feiern zu 
können und uns in unserern Kreisen zu treffen. Dafür sind die Rundfunkan-
gebote kein gleichwertiger Ersatz. Allerdings tut es gut, auch in dieser Zeit 
bekannte Gesichter zu sehen und von Gott zu hören. Wir beten besonders 
für die Ärzte, Wissenschaftler und das Pflegpersonal, die helfen, den Virus 
einzudämmen. 
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Auf dem Schirm
Gottesdienste und Andachten im TV und Internet
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